Werner Jauk (A), Dr.phil. (Psychologie, Kybernetik, Musik); 1953

Musikwissenschafter/Scientific Artist. A.-Prof. für Systematische Musikwissenschaft der KF-University/Graz (1982-), lecturer für Experimentelle Ästhetik der Kunstuniversität/Graz (1980-86), Gründer von grelle musik <--> Intermedia: Science and the electronic arts (1986-), Studien am IRCAM/Paris (1991-96), Juror des Prix Ars Electronica/Linz (1992-96), der CYNET (2003).

Publikationen zu Naturwissenschaft, Musik und den Neuen Technologien/Medien, zu auditiver Wahrnehmung, musikalischem Denken und alternativen Theorien der Medien-Künste, sowie zu soziopolitischen Belangen von Kunst; 

Teilnahme an internationalen Festivals Neuer Künste mit Medienkunst- und Net-Art-Projekten, intermedialen Installationen und Performances, Radioarbeiten und Neuer Musik, Anerkennungspreis des Prix AE/interactive art.

Fokus der Arbeiten zwischen Wissenschaft und Kunst: Mediatisierung/Technologie und Körper/Soziologie des Populären.

